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Volkstrauertag 2014  
Aufruf und Einladung zum Volkstrauertag 

 

Unter jedem Grabstein liegt  
eine Weltgeschichte 

Heinrich Heine (1797-1856),  
deutscher Dichter 

Am kommenden Sonntag begehen wir in Deutschland den Volkstrauertag. Auch in unserer Gemeinde werden Gedenk-
feiern bei den Kriegerdenkmalen abgehalten. 
Diese finden statt: 
 
in Emmingen:  Am Sonntag, 16. Nov. 2014, um 11:30 Uhr 
 (nach dem Gottesdienst) 
 beim Kriegerdenkmal in Emmingen 
 
in Liptingen: Am Sonntag, 16. Nov. 2014, um 10:15 Uhr 
 (nach dem Gottesdienst) 
 beim Kriegerdenkmal in Liptingen 
 
Bei diesen Feiern wirken wieder die örtlichen Vereine aktiv mit. An die gesamte Einwohnerschaft ergeht die herzliche 
Einladung, an diesen Gedenkfeiern teilzunehmen.  
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Der jeweils Dienst habende Arzt an 
Wochenenden und Feiertagen sowie 
die Nachtapotheke  können  bei der 
Rufnummer 01805/19292370 erfragt 
werden. Das Telefon ist Tag und Nacht 
besetzt. Der jeweils Dienst habende 
Zahnarzt kann bei der Rufnummer 
01803/222 555 20 erfragt werden. 
Das Telefon ist Tag und Nacht besetzt. 
Rettungsdienst für akut lebensbe-
drohliche Notfälle unter Tel. 112.

Bürgermeister Joachim Löffler
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Feuerwehr 112

DRK Rettungswache/Notfälle  19222

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden  
Störungsnummer          07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer 
           0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenpflege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für Pflege und Senioren,  
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/9008998 Fax 07461/9008999 
E-Mail: info@fps-tut.de, Internet: www.fps-tut.de 

Familienpflege 0771/8322810 
Jugendpfleger Markus Sell   0172/4420199

Jugendreferent Martin Oesterle  
 0173/2426780
Schulsozialarbeiterin Ruth Geiger
 0175/2660275

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
Offene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung

Quo vadis Biogasanlagen nach dem Ende der EEG-Förderung?  
Bioenergiedörfer als eine Zukunftschance – Experten stellen 
Bioenergiemodelle vor. 
Emmingen-Liptingen: Nicht ganz ohne Grund fand die Veranstaltung „post EEG – Zukunfts-
chancen für Biogasanlagen“ am Freitag, 07.11.2014 im Bioenergiedorf in Emmingen-Liptin-
gen statt. Das Bioenergiedorf zählt zu den innovativsten seiner Art in Baden-Württemberg. 
Mit einem Nahwärmenetz von zehn Kilometern Länge, werden über 150 Gebäude mit ökolo-
gischer Wärme aus zwei Biogasanlagen versorgt. Die Besonderheit ist ein 1.000 Kubikmeter 
großer Wärmespeicher. Damit ist er zehnmal größer als die im Regelfall eingesetzten Wärme-
speicher. Der Speicher puffert die Wärme der Blockheizkraftwerke, die zur Stromproduktion 
laufen. Die Wärme kann so entsprechend dem Bedarf über das Nahwärmenetz an die Haus-
halte verteilt werden. Die Biogasanlagen erhalten so die Chance Strom zu produzieren wenn 
er im Netz gebraucht wird, damit ergänzen sie Wind- und Solaranlagen optimal. Die Kunden 
haben den Vorteil, dass sie eine ökologisch nachhaltig produzierte Wärme zur Verfügung ge-
stellt bekommen, die oftmals günstiger ist als Wärme aus Heizöl. Aber welche Chancen ha-
ben in Zukunft solche ökologisch sinnvollen Modelle? Können sich Biogasanlagenbetreiber 
mit EEG-Restlaufzeiten von unter 15 Jahren überhaupt noch engagieren und die anfallende 
Wärme zur Verfügung stellen? 

Über 70 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus ganz Baden-Württemberg waren der Einla-
dung der Bodensee-Stiftung, dem Fachverband Biogas und der Clean Energy GmbH gefolgt. 
Im Rahmen des Projektes „Gute Bioenergiedörfer“ wurde bei der halbtägigen Veranstaltung 
aufgezeigt, dass Biogasanlagen und Nahwärmenetze durchaus eine sinnvolle Perspektive 
darstellen. Konrad Raab, vom Umweltministerium Baden-Württemberg wies darauf hin, dass 
mehr als die Hälfte der Anlagen eine unzureichende Wärmenutzung haben. Die Wärme geht 
verloren und damit Energie-Ressourcen, die dazu beitragen können fossile Energieträger zu 
ersetzen. 

Jörg Dürr-Pucher, Präsident der Bodensee-Umweltstiftung und Geschäftsführer der Clean 
Energy GmbH, fragte, ob Biogasanlagen überhaupt noch eine Rolle in der zukünftigen Ener-
gielandschaft Deutschlands spielen sollen? „Biogas ist ein Energieträger, der flexibel einge-
setzt werden kann,“ so Dürr-Pucher. „Die politischen Rahmenbedingungen und das EEG muss 
auch in Zukunft der Biogas-Branche eine Weiterentwicklung erlauben.“ unterstützte ihn Otto 
Körner vom Fachverband Biogas e.V. „Biogasanlagen sind ein fester Bestandteil der Energie-
landschaft und auch in Zukunft ein wesentlicher Baustein der Energiewende in Deutsch-
land“, so Körner weiter. Die bestehenden Biogasanlagen in Deutschland liefern bereits heute 
deutlich mehr Strom als zwei große Atomkraftwerke. 

Im zweiten Teil der Veranstaltung stellten Praktiker die bereits realisierten Nutzungsmöglich-
keiten von Biogas vor. Die Geschäftsführer Bene Müller, von der solarcomplex AG und Klaus-
Dieter Müller vom Ingenieurbüro Zelsius präsentierten ihre Vorschläge einer nachhaltigen 
Wärmenutzung aus Biogasanlagen. Oliver Auras, Leiter Projektentwicklung bei der Erdgas 
Südwest, wagte einen Blick voraus und zeigte an einem Beispiel wie Biogas bereits heute 
verflüssigt werden kann und in verschiedenen Verkehrsbereichen eingesetzt wird. 

Abschließend hatten die Besucher der Veranstaltung die Gelegenheit, die Heizzentrale des 
Bioenergiedorfes Emmingen-Liptingen und den großen Wärmespeicher zu besichtigen. Hier 
erfuhren sie mit welchem Aufwand ein solches Projekt umgesetzt werden kann und wie es 
aussieht, wenn sich ein Bioenergiedorf fit für die Zukunft macht. 
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Tag der Schulverpflegung 2014 
Kenntnisse über gesunde Ernährung an die Schüler zu übermitteln 
ist immer wieder ein fächerübergreifendes Ziel – umgesetzt in prak-
tischem Tun in den Fächern WAG und GuS. 
 
Außerdem gibt es ja an unserer Schule einen ‚Apfeltag’ pro Woche. 
Die Schulsozialarbeiterin Frau Ruth Geiger bereitet immer dienstags 
eine große Platte mit Apfelschnitzen zu, auf die die Schüler immer 
schon ganz gierig warten. 
 
Einmal im Jahr – immer im Herbst – wird landesweit ein Tag der 
Schulverpflegung ausgeschrieben. An diesem Tag erhalten alle 
Schüler der Witthohschule ein gesundes Pausenbrot – natürlich kos-
tenlos! 
 
In Teamwork wurde dieser Tag geplant, die Zutaten eingekauft, in 
der Küche vorbereitet. Nach der gemeinsamen Planung kaufte Frau 
Semke mit ihren Achtklässlern ein, Frau Hawelka bereitete mit den 
Neuntklässlern zusammen die Nahrungsmittel zu: köstlich belegte 
Brote, garniert mit Gemüserohkost, dazu Obstspieße. 
 
Für jede Klasse wurden zwei Platten gerichtet und kurz vor der gro-
ßen Pause in die Klassenzimmer gebracht. Auf diese Weise hatten 
alle Schüler innerhalb von wenigen Minuten gleichermaßen Zugang 
zu den Köstlichkeiten. 
Das Aufräumen erledigte dann nach der großen Pause Frau Knittel 
mit ihren Siebtklässlern. 
 
......nächstes Jahr wieder ! :) 

 
 

Gesangverein Liptingen ehrt langjährige  
Mitglieder 
Zu einem Ehrungsabend hatte der Gesangverein Liptingen eingela-
den. Zahlreiche Sängerinnen und Sänger des Vereins haben sich im 
Feuerwehrgerätehaus in Liptingen zur Ehrung langjähriger aktiver 
Mitglieder und Fördermitglieder eingefunden. Bernhard Schäuble, 
Vizepräsident des Sängerbundes Hegau-Bodensee, überbrachte 
nicht nur die Grüße und Glückwünsche seines Verbandes, sondern 
auch des Bundesverbandes. 
 
Mit der goldenen Sängernadel ausgezeichnet hat er die aktiven Mit-
glieder Jutta Luz für 40jährige aktive Mitwirkung im Chor, Sofie Ren-
ner und Erhard Riede, die seit 50 Jahren dem Gesangverein Liptingen 
als aktive Sängerin und Sänger die Treue halten. Ausgezeichnet als 
fördernde Mitglieder hat Vorsitzenden Erwin Truckenbrod teilweise 
in Abwesenheit Magda Bosch,  Lotte Renner, Inge Stump, Sieglinde 
Renner, Günter Schmid, Gottfried Renner und Pius Gassner für ihre 
Jahrzehnte lange Treue  und Verbundenheit zum Gesangverein. Sie 
gehören dem Verein 40, 50 und 60 Jahre an. 
 
Günter Schmid ist 1974 als aktiver Tenorsänger in den Verein einge-
treten und war bis 1989 aktiv. Von 1975 bis 1988 war er der „Fähn-
rich“ des Vereins, wie Truckenbrod sagte. Lotte Renner ist 1964 als 
aktive Sängerein eingetreten. Sie hat den Chor bis 2002 gesanglich 
unterstützt und war 1994 zum Ehrenmitglied ernannt worden. Inge 

Stump ist ebenfalls 1964 in den Verein eingetreten und hat den Chor 
mit ihrer Altstimme von 1964 bis 2010 gesanglich unterstützt. 1994 
war sie zum Ehrenmitglied ernannt worden. Magda Bosch war von 
1964 bis 1994 aktive Sängerin und ebenfalls Ehrenmitglied. Gottfried 
Renner begleitet den Gesangverein auch seit 1964 und ist seit über 
fünf Jahrzehnte förderndes Mitglied. Sieglinde Renner trat 1964 als 
Sopransängerin dem Verein bei und war bis 2008 aktive Sängerin. 
Ihre aktive Sängerzeit hatte bereits 1948 im Kirchenchor Honstetten 
begonnen. Mitgewirkt hat sie in Liptingen auch im Vereinsausschuss 
und ist mehrfach für ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt worden. 
Pius Gassner ist förderndes Mitglied seit 1954, hat ein Jahr als zweiter 
Tenor im Chor mitgesungen. 
 
Vizepräsident Schäuble sagte, dass die Ehrungen zeigen, dass der 
Gesang bei den ausgezeichneten Mitgliedern große Priorität hat. 
Glückwünsche überbrachte er auch im Namen des Badischen Sän-
gerbundes. „Ich bin glücklich, Menschen in unseren Reihen zu ha-
ben, die sich unentgeltlich für den Gesang einsetzen“, meinte er. In 
selbstloser Weise hätten sie dem Verein die Treue gehalten, in dem 
die Kameradschaft noch eine große Bedeutung habe. „Gesang wird 
mittlerweile auch als gesundheitsförderndes Element angesehen“, 
so Schäuble. „Die Mitglieder im Gesangverein tragen zur kulturellen 
Gestaltung in den Gemeinden bei“. 
 
Vorsitzender Erwin Truckenbrod überreichte allen Geehrten nicht 
nur Geschenke und Urkunden, sondern auch je einen Gutschein für 
die Tuttlinger hallen sowie eine Flasche Likör. Es sei eine Leistung, 
einem Verein so lange die Treue zu halten, würdigte Truckenbrod die 
Verdienste jedes Einzelnen. Gewürdigt hat er besonders Jutta Luz, 
die dem Verein nunmehr seit 40 Jahren angehört und seit 20 Jahren 
Kassiererin ist. Zum Dank erhielt sie einen riesigen Blumenstrauß in 
der Hoffnung, so der Vorsitzende, dass sie das noch weitere 20 Jahre 
macht. 
 

Für treue Mitgliedschaft im Gesangverein Liptingen hat Vizepräsi-
dent Bernhard Schäuble vom Bodensee-Hegau-Sängerbund die 
anwesenden fördernden Mitglieder Sieglinde Renner, Pius Renner 
und Gottfried Renner seinen Dank ausgesprochen, Erhard Riede, So-
fie Renner sowie Jutta Luz (von links) für ihre langjährige Treue zum 
Chor mit Ehrennadeln und Urkunden ausgezeichnet. Rechts Vorsit-
zender Erwin Truckenbrod . 
 
Text und Bild von Horst Hollandt 

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters findet im Rathaus 
Emmingen am Dienstag, 18. November 2014, in der Zeit von 
08.30 - 10.00 Uhr, statt. Wenden Sie sich an den Bürgermeister, 
wenn Sie Anliegen und Probleme haben. Sie können auch gerne au-
ßerhalb der genannten Sprechstunden, nach jeweiliger vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung, mit dem Bürgermeister persön-
lich sprechen. 
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14.11. 
Rita Antoniw 

Hohenkrähenweg 4 
71 Jahre 

 
15.11. 

Alfred Truckenbrod 
Ederstetten 4 

88 Jahre 
 

Mehmet Yetis 
Rosenstraße 8 

70 Jahre 
 

16.11. 
Manfred Neidhart 

Hegaustraße 8 
75 Jahre 

 
17.11. 

Hannelore Ohnesorg 
Stockacher Straße 12 

80 Jahre 
 

18.11. 
Amalie Leiber 

Hauptstraße 46 
80 Jahre 

 
Wir wünschen dem Jubelpaar alles Gute. 

 

 

 
Grünschnitt 

noch bis 15.11.! 
Bauhof Emmingen 

von 10.00 - 11.30 Uhr 
Gemeinschaftshaus Liptingen 

von 10.00 - 11.30 Uhr 

Werttonne 
Dienstag, 18.11. 

 

Biomüll 
Mittwoch, 19.11. 

 

 
 

Waldwirtschaftspläne 2015 
Regelmäßig im Herbst eines Jahres be-
spricht der Gemeinderat mit den Verant-
wortlichen der Forstverwaltung den Verlauf 
des aktuellen Jahres und die Planung für das 
darauf folgende Jahr. 
Zusammengefasst wird für das Jahr 2015 
als Planung ausgegeben, einen Gewinn mit 

rund 77.000,00 EURO zu erwirtschaften. Die-
se Zahl, die nicht den noch besseren Ergeb-
nissen der vergangenen Jahre entspricht, 
ist geschuldet einer etwas unübersichtli-
cheren Holzmarktsituation und auch der 
Tatsache, dass die Waldungen der Gemein-
de in zum Teil schwierigen Hanglagen zu 
bewirtschaften sind, wo erfahrungsgemäß 
die Gewinnspanne nicht allzu üppig aus-
fällt. Ansonsten sind im Plan für 2015 auch 
für Wege-Sanierungsmaßnahmen in der 
Höhe von 17.000,00 EURO enthalten. Vorge-
schlagen wurde zudem, den Preis für Buche 
Brennholz von 58 EURO je Festmeter auf 60 
EURO je Festmeter zu erhöhen. 
Klaus Peter Cerny, der Leiter des Kreis-
forstamtes im Landratsamt in Tuttlingen 
berichtete, dass das Jahr 2014 zum über-
wiegenden Teil programmgemäß verlaufe. 
Lediglich das Starkregenereignis von Ende 
Juli, das auch an Waldwegen deutliche Spu-
ren hinterlassen habe, brachte die Planung 
etwas aus dem Ruder. So waren die Schäden 
an den Waldwegen sofort insoweit behoben 
worden, damit die Wege wieder befahr-
bar waren. Dies schlägt sich natürlich im 
Ergebnis nieder. Die geplanten 100.000,00 
EURO Gewinn können wahrscheinlich nur 
schwer erreicht werden. Da aber noch eini-
ge Wochen bis Jahresende anstehen, muss 
abgewartet werden, wie der Rest des Jahr 
verläuft. Im Übrigen zeigte sich Klaus Peter 
Cerny vom Gemeindewald Emmingen-Lip-
tingen sehr angetan. Er ging auf Vergleiche 
mit Durchschnittswerten in Baden-Würt-
temberg ein. Während der Fichtenbestand 
in Baden-Württemberg 34% in den Wäldern 
sei, sei dieser in Emmingen-Liptingen bei 
aktuell 46% mit dem mittelfristigen Ziel auf 
40% zu reduzieren. Dafür sei die Tanne im 
Baden-Württembergischen Durchschnitt 
mit 8% vertreten, in Emmingen-Liptingen 
mit lediglich 2% und auch hier habe man 
ein anderes mittelfristiges Ziel, nämlich 5%. 
Die Buche, nach wie vor ein sehr begehrter 
Baum in unserer Region, ist in Baden-Würt-
temberg im Durchschnitt mit 22% vertreten 
in Emmingen-Liptingen mit 29%. 
Auch auf die Nachhaltigkeit der Forstwirt-
schaft ging Klaus Peter Cerny ein. Er zeigte 
an Schaubildern auf, dass der Zuwachs an 
Holz in allen Waldbesitzergruppierungen 
höher sei als die Entnahme. Es sei also kein 
Problem, die in der zehnjährigen Planung 
festgesetzten 5.100 Erntefestmeter jährlich 
einzuschlagen. Auch im Bereich der Kultu-
renpflege sei man auf einem guten Weg. In 
der Aussprache ging der Gemeinderat sehr 
lobend mit der Forstverwaltung um. Insbe-
sondere die guten Ergebnisse der vergan-
genen Jahre zeugen von einer sinnvollen 
und durchdachten Bewirtschaftung. Hin-
sichtlich sich auftuender Probleme am Ho-
rizont, wegen der geplanten Veränderung 
der Holzvermarktungspraxis sprach man 
dem Kreisforstamt die Solidarität aus. Sei-
tens des Kartellamtes wird derzeit der Frage 
nachgegangen, ob das Einheitsfortamt, das 
also Staatsforst, Kirchen- und Privatwald ge-
meinsam betreuen kann, zerschlagen wer-
den soll, um somit kartellähnliche Zustän-
de in der Holzvermarktung zu vermeiden. 
Während sich alle Kommunen gegen diese 
Überlegungen stellen und auch die Holzver-

werter größte Bedenken anmelden, scheint 
der Weg in die künftige Zweigliedrigkeit der 
Holzvermarktung zu gehen. Insbesondere 
für die Bewirtschaftung von Privatwäldern, 
vom Auszeichnen des Einschlages bis zur 
Aufnahme des geschlagenen Holzes und 
dem Verkauf desselbigen, sieht man dabei 
größere Schwierigkeiten kommen. 
Einstimmig stimmte der Gemeinderat den 
vorgelegten Planzahlen 2015 zu und nahm 
den Bericht über das Jahr 2014 zur Kenntnis. 
Der Preis für Brennholz wurde auf 60 EURO/
Festmeter festgelegt. 
 
Einstellung eines Gemeindevollzugsbe-
diensteten 
Immer wieder gibt es in verschiedenen Be-
reichen der Gemeinde Probleme bei Ver-
stößen gegen die gemeindliche Polizeiver-
ordnung oder Satzungen. So insbesondere 
gegen die Räum- und Streupflichtsatzung 
und die Vorgabe, Hecken, Sträucher und 
Bäume an Straßen und Gehwegen auf das 
richtige Maß zurückzuschneiden. Tangiert 
wird dabei auch das Thema der Hundehal-
tung, denn jeder hat sich schon über die 
Hinterlassenschaft der Vierbeiner in Vorgär-
ten oder auf Gehwegen und öffentlichen 
Einrichtungen geärgert. Ein Anliegen, näm-
lich die Kontrolle des ruhenden Verkehrs 
(Parkende Fahrzeuge auf Gehwegen), kann 
ein kommunaler Vollzugsbediensteter nicht 
lösen, denn die Gemeinde ist selbst nicht 
unter Straßenverkehrsbehörde und kann 
damit auch keine Bußgeldverfahren in die-
sem Bereich durchführen. Feststellungen 
müssten weiterhin an die Polizeidirektion 
Tuttlingen gemeldet werden oder die Zu-
ständigkeit könnte an den Landkreis Tuttlin-
gen abgegeben werden. In einer längeren 
Grundsatzdiskussion wurden allerlei Vor-
züge und Nachteile eines entsprechenden 
Gemeindevollzugsbediensteten erörtert. 
Gabriele Rettkowski, die sich für eine  Bera-
tung dieses Themas ausgesprochen hatte, 
berichtete auch, dass in Straßen mit beidsei-
tigen Gehwegen oftmals eine Seite nicht ge-
räumt sei und die Anlieger auf der anderen 
Straßenseite hätten dann auch das Risiko, 
dass Personen auf dem ihnen zugerechne-
tem Gehweg verunfallen, während dort wo 
gar nicht geräumt wird auch nicht gelaufen 
werden kann. Anlieger, die vom Grundsatz 
her alles richtig machen, seien dann die 
Gelackmeierten. Schwierig, so die Meinung 
eines Großteils des Gemeinderates sei na-
türlich die gleichmäßige Behandlung aller 
Verstöße. Wenn an irgendeiner Stelle eine zu 
weit in öffentliches Eigentum ragende He-
cke bemängelt wird, werden immer gleich 
Vergleiche angestellt, wo dies an anderer 
Stelle auf Gemeindegebiet ebenso noch der 
Fall ist. Andere Räte meinten, sie wollen kein 
öffentlich beschäftigtes Denunziantentum 
fördern. Da die Gemeindeverwaltung über 
ein internes System, der Aufforderung zum 
Beispiel zum Rückschnitt von Hecken, ver-
füge und dieses auch in mehreren Stufen 
dann gewährt sei, wurde betont, dass dieses 
interne System weiterhin praktiziert werden 
solle. Weitergehende Maßnahmen sollen 
aber nicht getroffen werden. Mit deutlicher 
Mehrheit lehnte deshalb letztendlich der 
Gemeinderat die Einstellung eines kommu-
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nalen Gemeindevollzugsbediensteten ab.  
 
Höfebeförderung 
Die Höfebeförderung des Jahres 2013/14 
ergab Gesamtkosten mit rund 20.500,00 
EURO. Nach Abzug von Landeszuschuss und 
Elternanteilen verbleiben der Gemeinde 
rund 9.500,00 EURO als Fehlbetrag. Im Jahr 
2013/14 waren neun Kinder von der Höfebe-
förderung betroffen. 
Im aktuell laufenden Schuljahr 2014/2015 
sind noch acht Schülerinnen und Schü-
ler betroffen. Der prognostizierte Fehl-
betrag beläuft sich auf rund 6.600,00 
EURO. Der Gemeinderat beschloss, dem 
Bericht zum 2013/14 zur Kenntnis zu 
nehmen und hinsichtlich der Planung 
2014/15 keine Erhöhung der Eigen-
beteiligung der Eltern vorzunehmen. 
 
Öffentlich-Rechtliche Vereinbarung zwi-
schen dem Zweckverband Gewerbepark 
Neuhausen ob Eck/ Tuttlingen und der 
Gemeinde Emmingen-Liptingen 
-Änderung der Gebietsgrenzen- 
Nach Aufruf der Vorlage, wurde die Angele-
genheit vertagt, da seitens des Gemeinde-
rates gewünscht wird, dass ein Verantwort-
licher des Gewerbeparkes im Gemeinderat 
den Sachverhalt erläutert und für Fragen 
bereitsteht. Entsprechend wird dieses The-
ma in einer der folgenden Sitzung nochmals 
zum Aufruf kommen. 
 
Einführung eines Ratsinformationssystemes 
Verschiedene Städte und Gemeinde gehen 
zwischenzeitlich dazu über oder haben dies 
bereits getan, ein Ratsinformationssystem 
einzuführen. Auf der elektronischen Da-
tenverarbeitung basierend, wird es in der 
letzten Ausbaustufe dann möglich sein, Sit-
zungsvorlagen online abzurufen und auf zur 
Verfügung gestellten Pads zu lesen und auch 
zu bearbeiten. Auch Terminkalenderfunk-
tionen, Protokolle und passwortgeschütze 
Bereiche waren Thema in dieser Beratung. 
Letztendlich stimmte der Gemeinderat zu, 
dass durch das Kommunale Rechenzent-
rum Ulm/Reutlingen, dass dort vorhandene 
Ratsinformationssystem im Gemeinderat 
vorgestellt werden soll. Erst danach soll ent-
schieden werden wie es weiter geht. 
Bis zur dieser Präsentation oder eine Ent-
scheidung über das Ratsinformationssys-
tem wurde beschlossen, dass künftig die 
Protokolle der öffentlichen Sitzungen aus 
Gemeinderat und Ausschüssen als PDF-
Dateien per E-Mail an die Gemeinderäte 
verschickt werden. Die Protokolle der nicht 
öffentlichen Sitzungen werden weiterhin 
im Umlaufverfahren bekanntgegeben. 
 
Nachfolgeregelung zweite Jugendpfle-
gerstelle 
Nachdem Martin Oesterle seine Beschäfti-
gung bei Neuhausen ob Egg und Emmin-
gen-Liptingen zum 31.12.2014 beenden 
wird, wird auf Beschluss des Gemeinderates 
Herr Markus Sell künftig zu 100% in Neu-
hausen ob Egg tätig sein. Die Gemeinde 
Emmingen-Liptingen wird einen neuen Ju-
gendpfleger/eine neue Jugendpflegerin an-
stellen. Der Soziallauschuss wird hinsichtlich 
der Ausschreibungsunterlagen demnächst 

die vorbereitenden Gespräche führen. 
 
Annahme von Spenden 
Erneut konnte der Gemeinderat über 
die Annahme von Spenden in Höhe von 
9.378,80 EURO befinden. Alle diese Spen-
den gingen hinsichtlich des Hochwasser-
schadensereignisses für die Geschädigten 
ein. Bürgermeister Löffler bedankte sich 
auch bei diesen Spendern und gab an die-
ser Stelle bekannt, dass mittlerweile über 
30 Anträge auf Zuteilung von Spenden-
geldern bei der Verwaltung eingegangen 
seien. Leider haben noch viele der Antrag-
steller keinen abschließenden Bescheid von 
ihren Versicherern. Insofern werde sich die 
Beratung der Spendenverteilungskommis-
sion noch eine gewisse Zeit hinauszögern. 
 
Eine ganze Reihe von Wortmeldungen gab 
es im Bereich der Anfragen und Wünsche 
der Gemeinderäte. Angesprochen wurde 
die Nahverkehrskonzeption des Landkrei-
ses Tuttlingen, die derzeit erstellt wird. Eine 
Nachfrage gab es zur jüngsten Sitzung des 
Sozialausschusses in der Kindergartenthe-
men behandelt worden waren, hinsichtlich 
der aktuellen Kinderzahlen im Vergleich 
von Juli bis Ende Oktober. Längere Zeit in 
Anspruch nahm eine Anfrage hinsichtlich 
von Geräuschemissionen, verursacht durch 
die Firma Leiber. Seit geraumer Zeit fühlen 
sich eine Reihe von Einwohnern im Bereich 
der Mägdebergstraße vom ausgehenden 
Lärm in der Nacht gestört. Nachdem der-
zeit ein Lärmgutachten erstellt wird, hofft 
die Verwaltung, dass dieses bald präsentiert 
werde. Aus diesem Gutachten können dann 
hoffentlich auch entsprechende Schlüsse 
auf Maßnahmen gezogen werden, die die 
Geräuschemissionen eindämmen. Weite-
re Wortmeldungen betrafen die Müllent-
sorgung auf den Friedhöfen, die nach wie 
vor nicht funktioniere, da der Abfall, auch 
in nicht dafür vorgesehene Container ge-
worfen werde, was letztendlich dazu führe, 
dass alles als gemischter Müll und damit 
die teuerste Fraktion einzustufen sei. Die 
Mehrfachcontainerlösung war auf Wunsch 
des Gemeinderates erprobt worden. Auch 
die Friedhofsmauer in Emmingen gab An-
lass zur Kritik, eine Sanierung sollte kurz 
bis mittelfristig angedacht werden. Fragen 
galten auch der Lautsprecheranlage auf den 
Friedhöfen, die offenbar nicht bei allen Ver-
wendungen funktioniere. Ob dies nur Bedie-
nungsfehler seien oder ob dies den Geräten 
und der Technik geschuldet sei, wird zu klä-
ren sein. Auch die Ostabgrenzung des Zau-
nes am Friedhof Emmingen ist nicht in Ord-
nung. Ein Spalt ermöglicht dort Tieren das 
eindringen. Dies sollte behoben werden. 
 
Bereits unter dem Punkt Frageviertel-
stunde für die Zuhörerschaft hatte Kurt 
Breinlinger bemängelt, dass an Waldwegen 
ursprüngliche vorhandene Beschriftungen 
und Namensnennungen nicht mehr vor-
handen seien oder in einem desolaten Zu-
stand. Er appellierte daran, dass dies durch 
die Gemeinde und die Forstverwaltung in 
Ordnung gebracht werden sollte. 

Liegen geblieben 
-  ist ein Stockschirm in der Apotheke in Lip-

tingen .
Die Fundsache kann im Rathaus Liptingen 
zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt 
werden. 
 
Vermisst 
-  wird seit Samstag in Emmingen ein weiß-

getigerter Kater. Er hat Tätowierungen in 
beiden Ohren.  

Bitte melden unter Tel.: 18537. 

 

DIE GEMEINDEKASSE GIBT 
BEKANNT: 
Fälligkeitstermin der Grund- und Ge-
werbesteuer 
Am 15. November  ist die 4. Vierteljah-
resrate der Grund- und Gewerbesteuer 
2014 zur Zahlung fällig. Wir bitten um 
Überweisung. 
Den Teilnehmern am Bankeinzugsverfah-
ren wird die Rate zum Fälligkeitstermin 
abgebucht. 
 
Hinweis zur Überweisung von Abga-
ben an die Gemeinde 
Die Gemeindekasse bittet alle Abgabe-
pflichtigen unbedingt darauf zu achten, 
dass bei Überweisungen folgende An-
gaben auf dem Überweisungsträger ver-
merkt sein müssen: 
 
- Name mit Straßenangabe 
- das Buchungszeichen 
 
Nur wenn diese Angaben vollständig auf-
geführt sind, lassen sich Verwechslungen 
und Rückfragen vermeiden. 

 

Ausgabe von Streusplitt 
Im Hinblick auf unsere Umwelt soll mit 
der Verwendung von Auftausalz im Rah-
men der Streupflicht sparsam umgegan-
gen werden. Oft kann auf den Einsatz von 
Streusalz, gerade in Hanglagen, jedoch 
nicht verzichtet werden, so z.B. wenn 
Eisregen einsetzt oder bei überfrierender 
Nässe. Damit jedoch bei der Streupflicht 
bei den Gehwegen möglichst wenig 
Streusalz zum Einsatz kommt, stellt die 
Gemeinde den Einwohnern wieder kos-
tenlos Streusplitt zur Verfügung. Dieser 
Streusplitt kann am  

Samstag, 15. November 2014, in der 
Zeit von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr, je-
weils am Bauhof in Emmingen und 
Liptingen  

kostenlos abgeholt werden. Beachten Sie 
jedoch bitte, dass nur Splittmengen ab-
gegeben werden, wie sie im Winterdienst 
zum Streuen benötigt werden. Machen 
Sie bitte von der kostenlosen Abgabe 
dieses Streumaterials Gebrauch. Sie leis-
ten damit auch einen Beitrag für unsere 
Umwelt. 
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Klinikum Landkreis Tuttlingen 
Nachmittag der offenen Tür „Frauen-
klinik“ am Sonntag, den 23.11.2014 ab 
14.00 Uhr im Gesundheitszentrum Tutt-
lingen 
Für werdende Eltern bietet die Frauenklinik 
am Gesundheitszentrum in Tuttlingen – vor 
und nach der Geburt – viele Angebote an. 
Auch nach der Entbindung und der Entlas-
sung aus der Klinik wird kompetente Bera-
tung groß geschrieben. Geboten werden an 
diesem „Nachmittag der offenen Tür“ jede 
Menge Informationen rund um die Themen 
Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett und 
Stillzeit. Des Weiteren erhalten Sie an diesem 
Nachmittag auch Informationen zu unseren 
Kursangeboten wie beispielsweise den Kurs 
„Kunst am Bauch“, bei dem ein Gipsabdruck 
des Babybauches der Schwangeren ab der 
32. SSW während des Kurstermins in zwei 
Nachmittagen angefertigt wird. 
Um 15.00 Uhr findet im Konferenzraum der 
Vortrag „Rund um die Geburt“ durch die Re-
ferentinnen Dr. Stephanie Hermanutz, Mari-
on Bayer und Katrin Steiert statt. 
Für alle Fragen rund um das Thema Geburt 
steht Ihnen das Team der Frauenklinik um 
Chefarzt Dr. Bernhard Martin gerne zur Ver-
fügung. Des Weiteren sind Sie herzlich ein-
geladen, unsere Mutter-Kind-Station sowie 
den Kreißsaal zu besichtigen. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!  
 
 

Archiv- und Kulturamt  
Landkreis Tuttlingen 
“Wendelin Matt - »Werke nach 1994«” 
Künstlergespräch und Führung mit Wende-
lin Matt 
am Donnerstag 20. November 2014, um 
16.30 Uhr im Foyer des Landratsamtes  
Der Trossinger Bildhauer Wendelin Matt 
stellt Skulpturen und Bildwerke der vergan-
genen zwanzig Jahre im Foyer des Landrat-
samtes Tuttlingen aus. Die Ausstellung „Wer-
ke nach 1994“ ist ab Freitag, 14. November 
bis 12. Dezember zu den Öffnungszeiten im 
Landratsamt zu sehen. Sie zeigt Skulpturen, 
Reliefs und Arbeiten des Künstlers aus Wa-
benkarton. 
Begleitend zur Ausstellung bietet das Kreis-
archiv- und Kulturamt am Donnerstag, 20. 
November 2014, um 16.30 Uhr, ein Künst-
lergespräch mit Führung durch die Ausstel-
lung im Landratsamt. Wir fragen u.a. nach 
dem Menschenbild des Bildhauers und sei-
nen künstlerischen Ausdrucksformen. 
Die Figuren des Trossinger Bildhauers Wen-
delin Matt wirken archaisch und strahlen 
eine tiefe Ruhe aus. Die blockhaften Skulp-
turen aus Stein oder Holz sind auf wesent-
liche Aussagen zurückgeführt. Mit Papier, 
Zellstoff und Wellpappe gestaltet Wendelin 
Matt Reliefs – oft sind es Menschen, die lei-
den, Täter und Opfer. Wie Relikte aus fernen 
Zeiten fragen Wendelin Matts künstlerische 
wie spirituelle Arbeiten nach dem Bild des 
Menschen und was wir wirklich sind. 

Am Samstag, 29. November, um 12.30 Uhr, 
startet eine Busexkursion am Landratsamt 
in der Werderstraße. Ziele sind Werke des 
Künstlers in Kirchen und im öffentlichen 
Raum des Landkreises sowie der näheren 
Region. Die Teilnahme an der Exkursion kos-
tet 8 Euro. Voranmeldung zur Busexkursion: 
Tel.: 07461/ 926 3101. 
Wendelin Matt hat zahlreiche Werke in der 
Region, insbesondere für Kirchen geschaf-
fen. Im Februar 2014 beging Wendelin Matt 
seinen 80. Geburtstag. Am 30. März 2014 
verlieh ihm die Stadt Trossingen ihre Bürger-
medaille für seine besonderen Verdienste. 
Im September ist ein Katalog mit Bildwerken 
und Skulpturen des Künstlers erschienen. 
Wendelin Matt, 1934 in Unterkochen gebo-
ren, bildete seit 1955 in Brasilien Lehrlinge 
aus. 1962 zurückgekehrt, besuchte er die 
Staatliche Bildhauerfachschule in Oberam-
mergau und absolvierte die Meisterschule 
für Steintechnik in Freiburg. 1974 errang 
Wendelin Matt den Förderpreis der Stadt 
Salzburg und1988 den Preis für Zeichnung 
der Fondazione Antonio Ratti in Como. 
 
 

Winter-Öffnungszeiten für die 
Bauschuttdeponie Aldingen 
und die Wertstoffhöfe des 
Landkreises Tuttlingen 
Mobile Grünschnittannahmestellen 
schließen ab 16. November 
 
In den Wintermonaten werden auf der Bau-
schuttdeponie Aldingen und den Wertstoff-
höfen erheblich weniger Abfälle angeliefert. 
Daher gelten ab Montag, 17. November fol-
gende verkürzte Öffnungszeiten: 
 
Bauschuttdeponie Aldingen mit Wertstoff-
hof: 
Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Samstag geschlossen 
geschlossen von 24.12.2014 bis 31.12.2014 
 
Wertstoffhof Tuttlingen: 
Montag bis Freitag 12:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Samstag 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
geschlossen von 24.12.2014 bis 31.12.2014 
 
Wertstoffhof Mühlheim: 
Mittwoch 15:00 bis 18:00 Uhr 
Samstag 10:00 bis 13:00 Uhr 
geschlossen von 24.12.2014 bis 31.12.2014 
 
Wertstoffhöfe Geisingen und Wehingen: 
Dienstag 15:00 bis 18:00 Uhr 
Samstag 10:00 bis 13:00 Uhr 
geschlossen von 24.12.2013 bis 31.12.2014 
 
Die mobilen Grünschnittannahmestellen 
in den Städten und Gemeinden haben am 
Samstag, 15. November für dieses Jahr zum 
letzten Mal geöffnet. Auch die Grünguthöfe 
in Spaichingen, Trossingen und Königsheim 
werden wegen der anstehenden Winterpau-
se geschlossen. Alle Grüngut-Annahmestel-
len haben dann wieder im März 2015 geöff-
net. Bürger, die durch die anhaltend schöne 
Witterung noch Grünschnitt zu entsorgen 

haben, können sich der Wertstoffhöfe in 
Aldingen, Tuttlingen, Mühlheim, Geisingen 
und Wehingen bedienen. Diese nehmen 
auch während des Winterbetriebes weiter-
hin Grünschnitt an. Zu beachten sind hier 
lediglich die verkürzten Winter-Öffnungs-
zeiten (siehe oben). 
 
 

Kindergarten St. Silvester
Auch in diesem Jahr feierten wir gemeinsam 
St. Martin. Der Abend begann mit einem klei-
nen Gottesdienst, den unsere neue Gemein-
dereferentin Frau Kießling mit uns feierte. 
Nach dem Gottesdienst fand der Laternen-
umzug statt und zahlreiche Eltern und Kin-
der liefen mit. 
Am Kindergarten angekommen gab es 
für die Kinder Martinsgänse, die die Eltern 
vorher bestellen konnten. Zur allgemeinen 
Stärkung gab es Wienerle mit Brot, Glüh-
wein für die Großen und Kinderpunsch. 
Es war ein sehr harmonisches Fest und wir 
hatten auch Glück mit dem Wetter in diesem 
Jahr. 
Der Elternbeirat verkaufte in diesem Jahr 
selbst gemachte Liköre, Marmelade und 
Weihnachtsdekoration. Der Stand war gut 
besucht und fand guten Anklang. Der Erlös 
kommt dem Kindergarten zu Gute, wofür 
wir uns auch recht herzlich beim Elternbei-
rat bedanken möchten. 

Vorankündigung: Am Sonntag, den 
23.11.2014 findet der alljährliche Advent-
bazar der katholischen Frauengemeinschaft 
statt. Auch dort wird der Elternbeirat des 
Kindergartens St. Silvester seine selbst er-
stellten Werke ausstellen und zum Verkauf 
anbieten. Wir bedanken uns bei der katho-
lischen Frauengemeinschaft, dass wir dort 
mitmachen dürfen.  

Wir möchten uns bedanken bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Emmingen, bei den Musi-
kern, bei der Firma Flesch für die Beleuch-
tung, die wir über die Adventzeit behalten 
dürfen, beim Partyservice Bär und bei unse-
rem St. Martin, Christina Specker mit ihrem 
Pferd.  

Kindergartenteam St. Silvester 
 
 

Anmeldung: Rathaus Emmingen 
Bürgerbüro  
Anmeldezeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 - 11.30 Uhr 
Do. 14.00 - 18.00 Uhr 
TELEFON: 07465/9268-14 
FAX: 07465/9268-88 
e-mail: 
irmgard.haebe@emmingen-liptingen.de 
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Die Anmeldung für einen VHS-Kurs kann 
jetzt auch über das Internet erfolgen. Das 
gesamte Programm finden sie unter: www.
vhs-tuttlingen.de. Bitte denken Sie an die 
Angabe Ihrer Bankverbindung!!  (Die Kurs-
gebühr wird nach Kursbeginn abgebucht). 
 
Im folgendem Kurs sind noch Anmeldun-
gen möglich. 
Anmeldungen bitte nur paarweise! 
 
Massage für zwei 
In diesem Kurs haben die Teilnehmer/innen 
die Möglichkeit, verschiedene Massagen 
kennenzulernen und diese im Geben und 
Nehmen mit ihrer Partnerin oder ihrem Part-
ner auszutauschen. Einfache Massagetech-
niken ermöglichen es, vom Alltag Abstand 
zu nehmen und gemeinsam zu entspannen. 
Bitte Decke, großes Handtuch, Kissen, Mas-
sageöl, leichte dünne Bekleidung mitbrin-
gen. 
EL30131 
Sa, 22.11.14, 14.00 - 18.00 Uhr 
So, 23.11.14, 10.00 - 14.00 Uhr 
Kindergarten Liptingen, Elmenstr. 24 
Leitung: Kathrin Mägerle, Silke Sauter 
Gebühr: 45,00 €, Mitglieder: 41,00 € pro Per-
son 
 
 

 
Wochenspruch: 
„Wir müssen alle offenbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi.“ 
(2. Korinther 5, 10) 
 
Sonntag, 16.11.2014 
Seniorenstift Möhringen: 
11:15 Uhr   ökum. Gottesdienst 
wir gedenken den Verstorbenen im Senio-
renstift Möhringen 
Pfarrer Patz / Pfarrer Schlimper 
 
Mittwoch, 19.11.2014 
Buß-u. Bettag 
Friedenskirche Emmingen: 
11:00 Uhr   Schulgottesdienst 
16:15 Uhr   Konfirmandenunterricht 
 
Donnerstag, 20.11.2014 
Friedenskirche Emmingen:  
20:00 Uhr   Bibel-Treff 
 
Krippenspiel 2014 
Wir wollen wieder ein Krippenspiel einüben, 
dazu brauchen wir viele Krippenspieler. 
Der Gottesdienst am Heiligabend ist in der 
Friedenskirche, um 17:00 Uhr. 
Wir proben immer samstags, von 14:00 
bis 15:30 Uhr ab 29. November. 
Melde dich bitte an bei: 
Frau Denzel: 07465-2515 
Wenn du ein Instrument spielen kannst, 
bringe es bitte zu den Proben mit. 
Wir freuen uns, wenn du dabei bist! 

Vorschau - Adventskonzert des Tuttlinger 
Kammerorchesters  
Das Kammerorchester musiziert nun schon 
traditionell am Vorabend des ersten Ad-
vents, Samstag, den 29.11.2014 um 18:00 
Uhr bei uns in der Kreuzkirche Möhringen. 
Dieses Jahr spielt das Orchester Werke von 
Telemann, Purcell und Haydn. Im Trompe-
tenkonzert von Purcell wird als Solist ein 
Trompeter aus der Partnerstadt Bex zu hö-
ren sein. Der Eintritt ist frei. 
Herzliche Einladung! 
 
Am letzten Sonntag im Kirchenjahr, am 
so genannten Toten-oder Ewigkeitssonn-
tag, wollen wir noch einmal namentlich 
derer gedenken, die in diesem Kirchen-
jahr verstorben sind und für jede und je-
den eine Kerze anzünden. 
 
Pfarramt: Tel. 07461-75467; 
Fax 07461-164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de 
 
 

Förderverein Schenkenberg 
Der Schenkenberg-Förderverein lädt alle 
Mitglieder, Freunde und Gönner recht herz-
lich ein zu seiner 
 

Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 21.11.14 

In den Schenkenbergerhof um 19.45 Uhr 
 
Wir beginnen um 18.30 Uhr mit einem Got-
tesdienst in der Schenkenbergkapelle. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung u. Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht
3. Entlastung Vorstandschaft
4. Wahlen
5. Wünsche und Anträge
 
 

Weihnachtsfeier 
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier möch-
ten wir mit Euch am Freitag, den 28.11.2014 
feiern. 
Wir treffen uns um 18.00 Uhr am Narren-
häusle (bitte Becher mitbringen). 
Um planen zu können, bitten wir Euch bis 
spätesten 21.11.14 anzumelden. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 10 €. 
Als Wichtelgeschenk darf jeder etwas mit-
bringen, über das er sich selber freuen wür-
de (es sollte nicht teurer als 5 € sein). 

Anmeldung per mail BL@cebima.de oder 
christina.schoch@t-online.de 
oder per Telefon 18525 oder 920669. 

Wir freuen uns auf Euch 
Birgit, Christina und Sandra 
 
 

Second-Hand Basar für 
Erwachsene in Liptingen  
 
 
Am 15. November 2014 fin-
det der Second-Hand-Basar 
für Erwachsene wieder statt. 
Wegen des Neubaus der Witt-
hohhalle in Emmingen findet 
der Erwachsenenbasar in der 
Schlossbühlhalle in Liptingen 
statt. 
 
Für jeden ist sicher etwas da-
bei: ob Oberbekleidung für 
Damen, Herren und Teens, 
Sportbekleidung, Mode-
schmuck, Schuhe, Bademode 
oder CDs/ DVDs/Bücher für 
Erwachsene oder aber Tup-
perware und Lumara. 

Das Angebot wird abgrundet 
durch eine Vielzahl selbstge-
backener Kuchen, die in der 
Cafeteria zum Verkauf ange-
boten werden. 

Weitere Informationen finden 
Sie unter www.foerderverein-
emmingen.de. 
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Am kommenden Sonntag treffen wir uns 
um 10.30 Uhr im Proberaum zum Einsingen 
für den Volkstrauertag, bitte kommt pünkt-
lich!
 
Die nächsten Proben finden am Dienstag 
den 18.11.2014 statt, um 19.30 Uhr der 
Hauptchor und um 20.30 Uhr der Projekt-
chor.
 
Unsere Jahresabschluss-Feier findet am 
Dienstag den 09.12.2014 um 19 Uhr im Och-
sen in Hattingen statt! 
 
 

Hallo Ihr Lieben, 
am Samstag, 22.11.14 ist unser erster Auf-
tritt in dieser Saison. Wir gehen zu den Kra-
wazi Ramblers nach Villingen. 
Nähere Infos folgen noch. 
Und am Samstag, 29.11.14 ist unsere dies-
jährige Weihnachtsfeier. 
Beginn ist um 19:00 Uhr im Adler. Im Ju-
gendhaus hängt eine Liste, bitte trag euch 
ein oder sagt mir Bescheid, dass wir wissen 
wie viele kommen. Danke. 
Liebe Grüße Eure Froni 
 

 
Der Kirchenchor St. Silvester lädt alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner zu seiner Jah-
reshauptversammlung am 18.11.2014 ein. 
Die Versammlung beginnt um 19:30 Uhr 
im Pfarrsaal. Vorher findet noch ein Gottes-
dienst zu Ehren der verstorbenen Mitglieder 
in der Pfarrkirche um 18:30 Uhr statt. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3.  Berichte des Schriftführers, der Kassie-

rerin und der Vorsitzenden 
4. Bericht des Kassenprüfers 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Ehrungen 
8. Wünsche und Anträge 
 
 

 

Einladung Adventsdekorationen herstel-
len 
Wann:  Mittwoch, den 26. Nov. 2014 

um 20.00 Uhr 
Wo: Pfarrsaal in Emmingen 
Kosten: 3,50 € für Nichtmitglieder 
Referentin: Claudia Böhm 
 
Auf vielfachen Wunsch bieten wir nach vier 
Jahren wieder einen Kreativkurs zum Her-
stellen von Adventsdekorationen an. Die 
Floristin Claudia Böhm zeigt uns an diesem 
Abend wie man Gestecke zur Fenster- und 
Tischdekoration herstellen kann. Zweige 
von Tannen und Koniferen sowie Dekorati-
onsmaterial kann wenn vorhanden mitge-
bracht werden, ansonsten sind die Materia-
lien auch im Kurs erhältlich. 
Mitzubringen sind folgende Gegenstände 
wenn möglich: Baumschere, scharfes Mes-
ser, Heißklebepistole 
Alle interessierten Personen sind zu diesem 
Kurs recht herzlich eingeladen. Eine Anmel-
dung ist unbedingt erforderlich und kann 
ab sofort bei Rosmarie Schmitt, Tel. 1368 
und Manuela Störk, Tel. 07461/78237 erfol-
gen. 
 
 

SKI OPENING 
Am vergangenen Samstag veranstaltete der 
Musikverein das 4. Ski-Opening. Wiederum 
war der Veranstaltungsort die Schlossbühl-
halle in Liptingen. Die angestellte Band „Die 
Allgeier“ machte eine tolle Musik. Querbeet 
für alle Altersklassen, Stimmung, Polkas usw. 
Leider wurde dieses Angebot nicht stark 
genutzt. Die sehr überschaubare Besucher-
menge feierte in der schön dekorierten Hal-
le einen tollen Abend. 
 
Die Trachtenkapelle hofft, dass die finanziel-
len Einbußen aus dieser Veranstaltung über-
schaubar bleiben. 
 
Ein besonderer Dank gilt den Aktiven der 
Trachtenkapelle, allen Anwohnern für das 
entgegengebrachte Verständnis und den 
treuen Besuchern. 
 
Probetermine: 
Jugendkapelle: 
Donnerstag, 13. November, 18:30 Uhr 
 
Trachtenkapelle: 
Diese Woche KEINE Probe. 
Die nächste Probe findet am 21. November, 
Freitag, 20:00 Uhr statt. 
 
Terminvorschau: 
16. November, Sonntag, Volkstrauertag, um 
10:45 Uhr im Probelokal 
 
 

Adventskränze werden auch dieses Jahr nur auf Vorbestellung

angefertigt. Bestellzettel bei Renate Hornstein oder Evi Lagershausen
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Vorstellung des 
Veranstaltungsprogramms 2015: 
Der Seniorenkreis Emmingen lädt alle Seni-
orinnen und Senioren zur Vorstellung unse-
res Veranstaltungsprogramms 2015 herzlich 
ein. 
Wir treffen uns am Donnerstag, den 20. No-
vember 2014 um 14.00 Uhr im Gasthaus Ad-
ler in Emmingen. 
Wir wollen Euch das vorbereitete, umfang-
reiche Veranstaltungsprogramm 2015 vor-
stellen und mit Euch gemeinsam diskutie-
ren. Wir freuen uns auf Eure Mitwirkung. 
Frau Priska Kästle, Übungsleiterin, wird in 
der bekannten Weise Eure Aktivität beflü-
geln und zwischendurch, wie in den letzten 
Jahren, leichte gymnastische Übungen für 
jedermann sowie Freude durch Bewegung 
vermitteln. 
 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung! 
 
Euer Vorstandsteam. 
 
 
Wie bereits in der Presse erwähnt, lädt der 
Kreisseniorenrat zur Verbraucher-Konferenz 
„Verbraucher 60+: „Energie und Kosten 
sparen“ ein. 
 
Referenten der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg und der Verbraucher-initiative 
diskutieren mit den Teilnehmern die drei 
Themenfelder Energie-versorgung und 
Wettbewerb, Energiearmut sowie Energieef-
fizienz und Energiesparen. 
 
Die kostenlose Veranstaltung findet am Mo, 
24.11.2014 in der Aesculap-Akademie, am 
Aesculapplatz in Tuttlingen statt. Sie be-
ginnt um 09.15 und endet mit einem Mit-
tagsimbiss um 12.45 Uhr. Fahrgemeinschaf-
ten können gebildet werden. 
 
Wer an dieser Veranstaltung teilneh-
men möchte, meldet sich bitte bis zum  
17.11.2014. verbindlich an. 
 
Anmeldung und weitere Informationen bei 
Wolfgang Renner Tel.: 07465-796 

 
 

SAISONABSCHLUß 
Die Sommersaison 2014 ist nun vorüber und 
es finden bereits die ersten Spiele der Win-
terrunde statt. 
Der Tradition folgend möchten wir auch in 
diesem Jahr zu einem offiziellen Saison-
schluss einladen und  gemütlich mit Euch 
beieinander sitzen. 
Dazu laden wir herzlich am 21.November 
ein. Wir werden mit einer Wanderung in 
Richtung Hattingen starten und uns im An-
schluss gemütlich im Ochsen zusammenset-
zen. 
Die Wanderung startet um 18:00 Uhr am 
Rathaus Emmingen. 
Bei zu schlechtem Wetter werden wir die 
Wanderung ausfallen lassen und uns um 
19:00 im Gasthaus Ochsen treffen. In diesem 
Fall wird aber am 21.11 bis 17:00 Uhr per 
Email informiert. 
Damit wir und vor allem das Gasthaus pla-
nen kann, bitten wir um verbindliche An-
meldungen bis zum 10. November. Be-
sonders würden uns freuen, wenn sich auch 
Mitglieder anmelden, die bisher noch nicht 
so aktiv an derartigen Veranstaltungen teil-
nehmen konnten. 
Die Anmeldung bitte an Helmut Werner per 
E-Mail oder Telefon (thewerners@web.de  
oder Tel.: 1760), alternativ an Susanne Zie-
semer (thomas.ziesemer@t-online.de  oder 
Tel.: 912 86) 

HERREN 2 
Nachträglich noch die einzelnen Ergebnisse 
beim 3:3 gegen Kreenheinstetten. 
Michael Kohlbecher - 6:3, 6:7, 3:10 
P.Gnirss - 7:5, 6:0 
S.Hilpold - 0:6, 1:6 
B.Rogg - 7:5, 6:2 
Kohlbecher/Gnirss - 6:3, 7:5 
Hilpold/Keller - 1:6, 4:6 
HERREN 1 
Einen souveränen Sieg landeten unsere Her-
ren beim 6:0 im Lokalkampf gegen Liptin-
gen.Auch gegen teilweise bessere LK Spieler 
konnte gewonnen werden.Hier überzeug-
ten vor allem P.Laabs und A.Störk. 
Markus Keller - 6:3, 6:2 
Matthias Leiber - 6:2, 6:2 
Patrick Laabs - 6:1, 6:4 
Andreas Störk - 6:1, 6:0 
Keller/Störk - 6.3 ; 6.4 
Leiber/Laabs - 6.0; 6.0 
 
 

Jahrgang 1962/63 
Wir wollen am 29.11.2014 zum Görihof wan-
dern. 
Start: 16.00 Uhr Bushaltestelle Liptinger 
Straße 
Wegen Reservierung bitte Anmeldung bis 
21.11. 
Bei Anette Tel.: 677 oder Julia Tel: 2284 

Hallo Ihr Frank-Frauen, 
wir treffen uns am 28.11.2014 um 19 Uhr zu 
einem gemütlichen Beisammensein bei Geli 

in Biesendorf. 
Meldet Euch bitte bezüglich einer Fahrge-
meinschaft bei Brunhilde Tel.: 453 
 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
am kommenden Donnerstag, den 
13.11.2014 findet im Ortsteil Emmingen 
eine gemeinsame Übung, der Feuerwehr 
Emmingen-Liptingen und den DRK Orts-
gruppen Emmingen-Liptingen statt. 
Wir werden an diesem Abend das Einsatz-
szenario eines Verkehrsunfalls auf der K5931 
Ortsausgang Emmingen, in Richtung Liptin-
gen auf der Höhe der Firma Leiber darstel-
len. 
Einsatzbeginn wird in der Zeit von 19:30 Uhr 
- 20:00 Uhr sein. 
Hierbei wird es zu vermehrtem Aufkommen 
von Rettungsfahrzeugen mit Blaulicht und 
Sondersignal kommen. 
 
Wir laden die gesamte Einwohnerschaft 
zu diesem Abend ein und würden uns 
freuen sie als Zuschauer bei unserer 
Übung begrüßen zu dürfen. 
 
Ihre Frw. Feuerwehr Emmingen-Liptingen 

Ergebnisse Jugendfussball
8.11.14 
D-Jugend
SG Liptingen – TSV Aach Linz  6:1

C-Jugend
SG Emmingen a Egg – SG Aach Linz 2 2:3

E-Jugend
FC Steißlingen 2 – SV Emmingen ab Egg 7:2

Vorschau aufs kommende Wochenende
15.11.14
C-Jugend
11:00 Uhr  SG Stahringen – SG Emmingen ab 
Egg  in Bodman

F-Jugend 
Kreisturnier in Mühlhausen Ehingen. Das 
erste Spiel unserer Mannschaft beginnt um 
12 Uhr
 
 
 

Der VdK-Ortsverband Emmingen-Liptin-
gen informiert: 
Im November: VdK auf Stuttgarter Messe 
für Ältere 
Am 17. und 18. November 2014 findet in 
Stuttgart erneut die Messe „Die Besten Jah-
re“ auf dem Messegelände beim Flughafen 
statt. Sie richtet sich an aktive Menschen im 

Auch 2014 kommt der bekannte Niko-
laus mit Knecht Ruprecht vom SV Em-
mingen zu Ihnen nach Hause. 
 
Anmeldung bei: 
G. Grathwohl 
Tel. 07465/91167 
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Alter 50+. An der täglich von 10 bis 18 Uhr 
geöffneten Messe wirkt der Sozialverband 
VdK als Partner mit. Er wird wieder – ge-
meinsam mit dem Schwäbischen Turner-
bund (einer weiteren Messepartner-Organi-
sation) – einen großen gemeinsamen Stand 
mit vielseitigem Infoprogramm betreiben. 
Insbesondere wird man über das Bewe-
gungsprogramm „Fünf Esslinger“ informie-
ren. Außerdem wird es am VdK-Stand so-
wie im Rahmen des Vortragsprogramms an 
beiden Tagen Auskünfte über barrierefreies 
Wohnen geben. Ebenso wird „VdK Reisen“ 
am Stand informieren. Des Weiteren wird 
der mit dem VdK kooperierende Allgemeine 
Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) auf der Aus-
stellung präsent sein. Weitere Informationen 
unter www.beste-jahre-stuttgart.de sowie 
unter www.vdk-bawue.de im Internet. Aus-
künfte über den Sozialverband VdK erteilt 
der Vorsitzende des Ortsverbandes Emmin-
gen-Liptingen, Klaus Ackermann, Herren-
straße 2, Telefon (07465) 502.  

 

Liptinger bei Bezirksmeisterschaften er-
folgreich 
Bei den am vergangenen Wochenende in 
Rottweil ausgetragenen Bezirksmeister-
schaften des TT-Bezirks Oberer Neckar nah-
men auch mehrere Spieler des SV Liptingen 
teil. Diese konnten einige beachtliche Erfol-
ge erringen. 
So wurde Markus Nesper im Wettbewerb 
der Herren D ungeschlagen Bezirksmeister 
im Einzel u.zusammen mit Wolfgang Sager 
auch im Doppel. 
In der Klasse der Herren C mußte sich Klaus 
Staudt erst im Endspiel dem Rottweiler Be-
zirksklassenspieler Friede geschlagen ge-
ben. Hier belegte Jörg Kamutzky nach einer 
knappen Niederlage im Viertelfinale gegen 
den späteren Sieger Rang 5. 
Im Túrnier der Senioren wurden Erhard 
Konrad/Jörg Kamutzky ebenfalls Dritte im 
Doppel wie Markus Nesper ,der sich erst im 
Halbfinale dem Tuttlinger Sieger Ralf Kohler 
beugen mußte.   

Wichtige Spiele stehen nach der Bezirks-
meisterschaft für die aktiven Mannschaften 
des SV Liptingen an. 
So treffen in auf Donnerstag, den 13.11.2014 
20 Uhr vorgezogenen Spielen die zweite u. 
dritte Mannschaft auf die Teams des TTC 
Wurmlingen. 
In beiden Spielen sind spannende Begeg-
nungen zu erwarten, eine Aussage über den 
Ausgang ist kaum zu machen. 
Die erste Mannschaft trifft im Spitzenspiel 
der Kreisliga in Wehingen auf die dortigen 
Gastgeber, die sich ebenfalls Aufstiegshoff-
nungen machen. Auch hier ist der Spielaus-
gang offen. Spielbeginn ist 18 Uhr am Sams-
tag, 15.11.2014. 
Um 20 Uhr tritt die 4. Liptinger Vertretung 
beim TTC Vöhringen V an, der als Favorit an 
die Platten geht. 
Die Jugendmannschaft trifft bereits um 13 
Uhr in Dürbheim auf die Mannschaften aus 
Dürbheim u. Vöhringen 

Der BLHV lädt ein 
zur gemeinsamen Kreisverbandsversamm-
lung der BLHV-Kreisverbände Stockach, 
Konstanz und Überlingen-Pfullendorf am 
20.11.2014 um 20.00 Uhr in der Weiher-
bachhalle in Mühlingen (Zoznegg). Zum 
Thema „Landwirtschaftliche Fahrzeuge und 
Fahrerlaubnis im Straßenverkehr“ informiert 
Joachim Caldart (Verkehrspolizei). Alle Inter-
essierten sind herzlich eingeladen. 
 
 

Veranstaltungen im Haus der 
Natur Beuron 
Kerzen aus Bienenwachs. Donnerstag, 20. 
November, 14:30 Uhr 
Jeder Teilnehmer kann seine selbst herge-
stellten Kerzen mit nach Hause nehmen. 
Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Andrea 
Bücheler; Gebühr: 8,- €; Anmeldung bis Mitt-
woch, 19. November beim Haus der Natur, 
Telefon: 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 

 

Ausflug Jungmusik - Musikver-
ein Trachtenkapelle Emmingen 
Der diesjährige Ausflug der Jungmusik fand 
zwar bereits am 4.10.14 statt, ist uns aber 
immer noch in guter Erinnerung. 
Nachdem sich alle Kinder der Jungmusik so-
wie die ehemaligen Tubamen im Schulhof 
versammelt hatten und auf die Autos der 

Betreuer verteilt waren, konnten wir pünkt-
lich Richtung Schwarzwald aufbrechen. Ziel 
des diesjährigen Ausflugs war der Steinwa-
senpark in Oberried bei Freiburg. 
Das ungünstige Wetter am Morgen in Em-
mingen wandelte sich in strahlenden Son-
nenschein, sobald wir den sagenumwo-
benen Hirschsprung im Höllental passiert 
hatten. 
Ein paar kurze Instruktionen, dann konn-
te der Spaß im Park auch schon losgehen. 
Diverse Achterbahnen, drei verschiedene 
Sommerrodelbahnen sowie eine große Viel-
falt an Tieren aus den Wäldern Europas stan-
den den Kindern zur Verfügung. 
Gegen 17Uhr traten wir nach einem ereig-
nisreichen Tag die Heimreise an. Dass der 
Ausflug durchaus Anklang gefunden hatte, 
konnte nicht zuletzt auf der Heimfahrt fest-
gestellt werden. 
Um den gelungenen Tag abzurunden, kehr-
ten wir noch gemeinsam im Frieden zu Pizza 
und Pasta ein. Spätestens nach dem Abend-
essen waren alle Kinder dann auch müde 
genug, um in Richtung Heimat zu gehen. 
Das Jugendleiterteam bedankt sich beson-
ders herzlich bei den Brüdern Ralph und 
Christian Schmitz, ohne die der Ausflug so 
nicht hätte stattfinden können. 

 

Ende des

redaktionellen Teils 

 

Liptinger Kinderchor ist wieder im Musicalfieber 
„Randolfo und der eine Ton“  

 
Ein märchenhaftes Waldmusical 

 
Anderssein – Mobbing – Selbstvertrauen – Mut haben 

 
Eine Welt der Musik, die mal still und besinnlich, mal ausgelassen und lebensfroh erklingt. 
31 Kinder im Alter von 4-12 Jahren führen unter der Leitung von Brigitte Firmbach das bereits 
6. Musical am Samstag, 22.11.14 um 18.00 Uhr und am Sonntag, 23.11.14 um 17.00 Uhr 
in der Schlossbühlhalle Liptingen auf. Einlass ist jeweils 1 Std. vor Beginn. 
 
Für das leibliche Wohl ist vor und nach der Aufführung gesorgt. 
 
Der Eintritt ist wie immer frei. 


